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Resolution der Generalversammlung 

[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss (A/61/L.29 und Add.1)] 

61/50. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und der Ka-
ribischen Gemeinschaft 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 46/8 vom 16. Oktober 1991, 49/141 vom 20. De-
zember 1994, 51/16 vom 11. November 1996, 53/17 vom 29. Oktober 1998, 55/17 vom 
7. November 2000, 57/41 vom 21. November 2002 und 59/138 vom 10. Dezember 2004,  

 eingedenk der Bestimmungen von Kapitel VIII der Charta der Vereinten Nationen be-
treffend das Bestehen regionaler Abmachungen oder Einrichtungen zur Behandlung derje-
nigen die Wahrung des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit betreffenden Ange-
legenheiten, bei denen Maßnahmen regionaler Art und andere Aktivitäten angebracht sind, 
die mit den Zielen und Grundsätzen der Vereinten Nationen vereinbar sind,  

 sowie eingedenk der Hilfe, die die Vereinten Nationen zur Aufrechterhaltung des Frie-
dens und der Sicherheit in der karibischen Region gewähren,  

 unter Hinweis darauf, dass der Generalsekretär der Vereinten Nationen und der Gene-
ralsekretär der Karibischen Gemeinschaft am 27. Mai 1997 ein Kooperationsabkommen 
zwischen den Sekretariaten der beiden Organisationen unterzeichnet haben,    

 eingedenk dessen, dass sie in ihren Resolutionen 54/225 vom 22. Dezember 1999, 
55/203 vom 20. Dezember 2000, 57/261 vom 20. Dezember 2002 und 59/230 vom 22. De-
zember 2004 anerkannte, wie wichtig die Verabschiedung eines integrierten Bewirtschaf-
tungskonzepts für das Karibische Meer im Kontext der nachhaltigen Entwicklung ist,  

 sowie eingedenk dessen, dass die Staats- und Regierungschefs in der mit Resolution 
55/2 vom 8. September 2000 verabschiedeten Millenniums-Erklärung der Vereinten Natio-
nen den Beschluss fassten, den besonderen Bedürfnissen der kleinen Inselentwicklungslän-
der dadurch Rechnung zu tragen, dass sie das Aktionsprogramm von Barbados1 und die Er-

_______________ 
1 Aktionsprogramm für die nachhaltige Entwicklung der kleinen Inselstaaten unter den Entwicklungsländern 
(Report of the Global Conference on the Sustainable Development of Small Island Developing States, 
Bridgetown, Barbados, 25 April–6 May 1994 (United Nations publication, Sales No. E.94.I.18 und Korri-
genda), Kap. I, Resolution 1, Anlage II). 
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gebnisse der zweiundzwanzigsten Sondertagung der Generalversammlung2 rasch und in 
vollem Umfang umsetzen,  

 feststellend, dass auf dem Weltgipfel für nachhaltige Entwicklung die konkreten Fra-
gen und Probleme behandelt wurden, denen sich die kleinen Inselentwicklungsländer ge-
genübersehen3, und in diesem Zusammenhang Kenntnis nehmend von dem Konsens von 
Monterrey der Internationalen Konferenz über Entwicklungsfinanzierung4 sowie von den 
Ergebnissen der Internationalen Tagung zur Überprüfung der Durchführung des Aktions-
programms für die nachhaltige Entwicklung der kleinen Inselstaaten unter den Entwick-
lungsländern5, 

 sowie feststellend, dass die karibische Region die am zweitstärksten von Naturgefah-
ren bedrohte Region der Welt ist und häufig von verheerenden Katastrophen heimgesucht 
wird, namentlich Erdbeben, Überschwemmungen, Hurrikanen und Vulkanausbrüchen, 

 ferner feststellend, dass die karibische Region in der jüngsten Vergangenheit stark von 
Hurrikanen getroffen wurde, die in einigen Fällen verheerende Schäden anrichteten, und be-
sorgt darüber, dass ihre Häufigkeit, ihre Intensität und ihre Zerstörungskraft die Entwick-
lung der Region weiter gefährden, 

 feststellend, dass in der von der Generalversammlung in Resolution S-26/2 vom 
27. Juni 2001 verabschiedeten Verpflichtungserklärung zu HIV/Aids anerkannt wurde, dass 
die karibische Region die zweithöchste Infektionsrate nach Afrika südlich der Sahara auf-
weist und dass die Region daher besonderer Aufmerksamkeit und Hilfe seitens der interna-
tionalen Gemeinschaft bedarf,  

 sowie feststellend, dass sich die internationale Gemeinschaft in der am 2. Juni 2006 
auf der Tagung auf hoher Ebene über HIV/Aids verabschiedeten Politischen Erklärung zu 
HIV/Aids verpflichtet hat, die Länder mit niedrigem und mittlerem Einkommen dabei zu 
unterstützen, bis 2010 den allgemeinen Zugang zu umfassenden HIV/Aids-Präventionspro-
grammen und zu umfassender Behandlung, Betreuung und Unterstützung zu verwirklichen6,   

 in Bekräftigung der Notwendigkeit, die bereits bestehende Zusammenarbeit zwischen 
Stellen des Systems der Vereinten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft auf dem Ge-
biet der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung sowie der politischen und humanitären 
Angelegenheiten zu verstärken,  

 davon überzeugt, dass ein koordinierter Einsatz der verfügbaren Ressourcen nötig ist, 
um die gemeinsamen Ziele der beiden Organisationen voranzubringen,  

 nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs über die Zusammenarbeit zwi-
schen den Vereinten Nationen und den regionalen und sonstigen Organisationen7, 

_______________ 
2 Siehe Resolution S-22/2. 
3 Siehe Report of the World Summit on Sustainable Development, Johannesburg, South Africa, 26 August–
4 September 2002 (United Nations publication, Sales No. E.03.II.A.1 und Korrigendum). Auszugsweise 
Übersetzung in Deutsch verfügbar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/jhnnsbrg/a.conf.199-20.pdf  
4 Report of the International Conference on Financing for Development, Monterrey, Mexico, 18–22 March 
2002 (United Nations publication, Sales No. E.02.II.A.7), Kap. I, Resolution 1, Anlage. In Deutsch verfüg-
bar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/ac198-11.pdf.  
5 Siehe Report of the International Meeting to Review the Implementation of the Programme of Action for 
the Sustainable Development of Small Island Developing States, Port Louis, Mauritius, 10–14 January 2005 
(United Nations publication, Sales No. E.05.II.A.4 und Korrigendum). 
6 Siehe Resolution 60/262, Anlage. 
7 A/61/256 und Add.1. 
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 1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs7, insbesondere Ab-
schnitt IV des ersten Teils, der sich mit der Karibischen Gemeinschaft befasst, sowie von 
den Bemühungen um die Verstärkung der Zusammenarbeit;  

 2. fordert den Generalsekretär der Vereinten Nationen auf, gemeinsam mit dem 
Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft sowie den zuständigen Regionalorganisatio-
nen auch weiterhin bei der Förderung der Entwicklung und der Wahrung des Friedens und 
der Sicherheit in der karibischen Region behilflich zu sein;  

 3. bittet den Generalsekretär, die Zusammenarbeit und Koordinierung zwischen 
den Vereinten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft auch weiterhin zu fördern und 
auszuweiten, damit die beiden Organisationen in stärkerem Maße in der Lage sind, ihre Zie-
le zu erreichen;  

 4. fordert die Sonderorganisationen und anderen Organisationen und Programme 
des Systems der Vereinten Nationen nachdrücklich auf, mit dem Generalsekretär der Ver-
einten Nationen und dem Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft zusammenzuarbei-
ten, um mit der Karibischen Gemeinschaft und ihren angeschlossenen Institutionen zur Er-
reichung ihrer Ziele Konsultationen und Programme einzuleiten und bestehende beizube-
halten und noch auszuweiten, und dabei den Bereichen und Fragen besondere Aufmerksam-
keit zu widmen, die auf der am 12. und 13. April 2004 in New York abgehaltenen dritten 
allgemeinen Tagung von Vertretern der Karibischen Gemeinschaft und ihrer angeschlosse-
nen Institutionen und von Vertretern des Systems der Vereinten Nationen genannt wurden 
und die im Bericht des Generalsekretärs, in den Resolutionen 54/225, 55/2, 55/2, 55/203 
und S-26/2, in den Beschlüssen des Weltgipfels für nachhaltige Entwicklung3 und der Inter-
nationalen Tagung zur Überprüfung der Durchführung des Aktionsprogramms für die nach-
haltige Entwicklung der kleinen Inselstaaten unter den Entwicklungsländern5 sowie im 
Konsens von Monterrey der Internationalen Konferenz über Entwicklungsfinanzierung4 auf-
geführt sind; 

 5. bittet die Organisationen des Systems der Vereinten Nationen sowie die Mit-
gliedstaaten, die finanzielle und sonstige Hilfe für die Länder der Karibischen Gemeinschaft 
zu erhöhen und so zur Verwirklichung der Prioritäten des Strategischen Rahmenplans der 
karibischen Region für HIV/Aids beizutragen, der realistische Ziele für die Senkung der 
Neuinfektionsrate, die Erhöhung der Qualität und des Umfangs der Betreuung, Behandlung 
und Unterstützung und den Aufbau institutioneller Kapazitäten sowie für die Bewältigung 
der durch die HIV/Aids-Pandemie verursachten Probleme und Belastungen vorgibt;  

 6. bittet den Generalsekretär, zu erwägen, sich eines strategischen Programmrah-
mens zu bedienen, um die Koordinierung und Zusammenarbeit zwischen den beiden Sekre-
tariaten sowie zwischen den Feldbüros der Vereinten Nationen und der Karibischen Ge-
meinschaft zu verstärken;  

 7. fordert die Vereinten Nationen, die Sonderorganisationen und anderen Organisa-
tionen und Programme des Systems der Vereinten Nationen auf, die Länder der Karibik bei 
der Bewältigung der sozialen und wirtschaftlichen Folgen der Störanfälligkeit der karibi-
schen Volkswirtschaften und der daraus resultierenden Probleme für die Erreichung der 
Millenniums-Entwicklungsziele und des Ziels der nachhaltigen Entwicklung zu unterstüt-
zen; 

 8. bekräftigt das Ziel, die Umsetzung der Strategie von Mauritius für die weitere 
Durchführung des Aktionsprogramms für die nachhaltige Entwicklung der kleinen Insel-
staaten unter den Entwicklungsländern5 zu verstärken, namentlich durch die Mobilisierung 
finanzieller und technischer Ressourcen sowie durch Kapazitätsaufbauprogramme; 
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 9. begrüßt die Initiativen von Mitgliedstaaten, die die Zusammenarbeit zwischen 
den Vereinten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft unterstützen, und legt ihnen na-
he, ihre Bemühungen fortzusetzen;  

 10. empfiehlt, dass die vierte allgemeine Tagung von Vertretern der Karibischen Ge-
meinschaft und ihrer angeschlossenen Institutionen und von Vertretern des Systems der Ver-
einten Nationen Anfang 2007 in der Karibik veranstaltet wird, um die Fortschritte zu prüfen 
und zu bewerten, die bei der Durchführung von Aktivitäten in den vereinbarten Bereichen 
und zu den vereinbarten Fragen erzielt wurden, und Konsultationen über weitere Maßnah-
men und Verfahren abzuhalten, die zur Erleichterung und Verstärkung der Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Organisationen erforderlich sein könnten;  

 11. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer dreiundsechzig-
sten Tagung einen Bericht über die Durchführung dieser Resolution vorzulegen;  

 12. beschließt, den Unterpunkt „Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen 
und der Karibischen Gemeinschaft“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer dreiundsechzig-
sten Tagung aufzunehmen. 

65. Plenarsitzung 
4. Dezember 2006 

  

  


